
Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang
r wq 0qmwm wW mh v

Vxr 112

Das Schickſal des Unfallverſicherungsgeſetzes
Unſere mehrfach geäußerte Anſicht daß die Schwierigkeiten

welche ſich dem Zuſtandekommen des Unfallverſicherungsge
ſetzes entgegenſetzen in dieſer Seſſion nicht mehr bewältigt
werden würden ſcheint ſich nicht bewahrheiten zu ſollen
Wir gingen dabei von der Annahme aus daß der faſt allge
meine Widerſtand welcher ſich gegen den Staatszuſchuß zu
den Unkoſten der Verſicherung geltend machte einer und
der hohe Werth den der Reichskanzler gerade auf die Be
ſtimmung des urſprünglichen Entwurfs legte andererſeits
eine Einigung ausſchließen würde Jnzwiſchen kann es kaum
noch einem Zweifel unterliegen daß unſer leitender Staats
mann diesmal wirklich freiwillig auf einen Lieblingsgedanken
verzichten und in der Frage des Staatszuſchuſſes nachgeben
will Vielleicht rechnet er noch darauf ihn in der zweiten
Leſung irgendwie durchzuſetzen wenn nur erſt über die
ſonſtigen Beſtimmungen des Geſetzes eine zuverläſſige Mehr
heit vorhanden iſt und dieſe Rechnung iſt keineswegs aus
ſichtslos Denn bei dem Centrum iſt alles möglich trotz
ſeiner feierlichen Erklärungen gegen den Staatszuſchuß kann
es ihn ſchließlich doch noch genebmigen ſowie es ſich erſt
feierlich gegen das ſtaatliche Verſicherungsmonopol erklärte
um es dann doch anzunehmen

Der Preis um welchen es die donnernde Philippika ſeines
Vertreters in erſter Leſung gegen die ertödtende alle Kräfte
abſorbirende Concentration verrieth war die Umwandlung
der Reichs in Staatsverſicherungsanſtalten Praktiſch iſt der
Unterſchied nicht gar ſo groß die kleineren Staaten des
Reichs werden ſich wegen des Koſtenpunkts doch an Preußen
anſchließen und es handelt ſich eben nur darum ob eine
einzige oder etwa vier bis ſechs Verſicherungsanſtalten be
ſtehen ſollen Die Regierungen ſelbſt der größeren Bundes
ſtaaten einſchließlich Baierns und Württembergs waren voll
kommen mit der Reichsverſicherungsanſtalt einverſtanden ſie
hatten dies ſchon vor Einbringung des Entwurfs in den
Reichstag erklärt Es lag alſo nicht der allergeringſte Grund
vor hier eine Aenderung zu treffen durch die Umwandlung
der Reichs in Staatsverſicherungsanſtalten wird nur der
Geſchäftsgang etwas erſchwert wird die Arbeit der ohnehin
ſchon verwickelten Maſchinerie noch etwas verwickelter und
es wird dem Reichsgedanken ein ſchwerer Schlag verſetzt Da
nun nicht anzunehmen iſt daß die ultramontane Partei den
erſteren Erfolg beabſichtigt hat ſo kann es ſich für ſie nur
um den zweiten Zweck handeln Und in der That hat ſie
jene Umwandlung aus föderativen Rückſichten vorgenommen
ſie iſt baieriſcher als die baieriſche Regierung geweſen ſie
hat eine neue Klammer zertrümmert welche den Bau des
Deutſchen Reichs noch feſter zu geſtalten verſuchte

Vom Centrum iſt das nicht weiter zu verwundern noch in
der letzten Seſſion hat es bei Berathung des Militär und
des Socialiſtengeſetzes in ſeiner weit überwiegenden Mehrheit
gegen die Lebensintereſſen des deutſchen Reichs geſtimmt
Verwunderlicher iſt aber daß der Reichskanzler auf dieſen
Compromiß eingeht wie er am Freitag ſchon durch ſeinen
Commiſſar in der UnfallverſicherungsCommiſſion hat erklären
laſſen Jhm ſtanden zwei Wege offen er konnte eine conſervativliberale Mehrheit haben für die Reichsanſtalt und

die Zulaſſung von Privat Verſicherungs Anſtalten unter
ſtrengen Normativbedingungen alſo unter Verhältniſſen die
jeden chicanöſen oder unſoliden Betrieb ausſchloſſen oder eine
conſervativ clericale Coalition welche die PrivatVerſicherungs

Berliner Briefe
13 Mai

Das Ereigniß der letzten vierzehn Tage war der Ring
des Nibelungen, das große Bühnenſpiel Wagners welches
im Victoriatheater von Künſtlern namentlich der leipziger
Bühne aufgeführt wurde Der Erfolg iſt ein glänzender
und großartiger geweſen unter Lorbeeren und Roſen wurdeder Meiſter faſt erſtickt hingeriſſen und in tiefſter Bewegung

ſchaarte ſich zu ſeinen Füßen alles was Berlin an geiſtigen
und geſellſchaftlichen Größen hat Dieſer ſchöne Sieg des
genialen Mannes hat einen tief wohlthuenden Zug giebt es
doch auf der weiten Welt keine erhebendere Erſcheinung als
den eiſernen Willen des Menſchen der durch tauſend und
abertauſend Hinderniſſe ſich die Bahn zum krönenden Erfolge
bricht Und wie viel tiefer muß ſolch göttergleiches Schauſpiel
ergreifen wenn es ſich um einen ſchöpferiſchen Genius handelt
um ein großartiges Kunſtwerk das frei und leicht wie aus
dem Nichts entſprungen die rauhen Pfade die ſteilen Höhen
zur Unſterblichkeit wandelt wenn es ſich abſpielt in einer

Zeit die ſo arm ſo unſäglich arm an künſtleriſchen Groß
thaten iſt

So hat Wagner die deutſche Hauptſtadt als ein Triumphator
verlaſſen faſt kein Mißlaut erfolgte durch die jubelnden
Hymnen mit denen die unabſehbare Schaar der athemlos
bewundernden h um die Räder ſeines Wagens
tanzte Nahe an ſiebenzig Jahre faſt bis an die Grenze
welche die Bibel dem Menſchenalter ſteckt iſt er gelangt ehe
er mit ſ Hand den vollen Kranz des Ruhmes ergreifen
durfte Noch um die bayreuther Feſtſpiele im Jahre 1876pfiff ſchneidender Hohn ſeine grellen Gaſſenhauer heute

wagen die Läſterzungen höchſtens nur verſteckt zu lispeln als
ſchämten ſie ſich vor ſich ſelber Manche gar die ehedem am
giftigſien keiften ſchicken ſich an ihr Kreuzige in ein
Hoſiannah umzuſtimmen die feile Rotte des Erfolges bleibt
ſich immer und überall gleich Freilich ſind dieſe neuen Be
kenner ſehr unſichere Stützen für den Ruhm des Propheten
nur auf dem Schiffe das mit vollen Segeln dahinfliegt
fühlen ſich ſolche Rotten wohl ſie zögern nicht von Neuem
unter die Läſterer zu laufen wenn wieder Schiffbruch und
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Saale Sonntag

Particularſtaats Anſtalten bewilligte Fürſt Bismarck hat
das letztere vorgezogen er will die Sturmfahne des Reichs
noch tiefer wie 1879 vor dem Antrage Franckenſtein ſenken
er handelt nach dem ſchwer verſtändlichen Grundſatze daß ein
arger völlig überflüſſiger von den Particularſtaaten ſelbſt
nicht Frne Sieg des Particularismus immer noch beſſer
ſei als eine durchaus geſunde harmloſe von den Centrums
rednern ſelbſt in erſter Leſung als unbedingt nothwendig
geforderte Conceſſion an den freien Verkehr

Angeſichts dieſer Politik iſt die ebenſo traurige wie wahre
Thatſache nicht mehr zu verkennen daß ſich die Wege des
nationalen Liberalismus und des leitenden Staatsmannes
weiter und weiter trennen Ebenſo klar tritt aber hervor
daß erſteren dabei nicht der Schatten einer Schuld trifft
officiöſe Verdächtigungen und Verdrehungen werden daran
nichts ändern können

Politiſche Ueberſicht
Der Feldzug Frankreichs gegen Tunis iſt in ſein End

ſtadium getreten der Bey hat die Annahme der franzöſiſchen
Bedingungen am 12 unterzeichnet An dieſem Tage trafen
die franzöſiſchen Truppen in Manoubia in der Nähe von
Tunis ein General Bréard ließ den Generalconſul Rouſtan
benachrichtigen daß er zu ſeiner Dispoſition ſtehe Rouſtan
begab ſich noch am Vormittag zu dem Bey um eine Audienz
für Bréard auszuwirken welche nach einigem Zögern für
4 Uhr nachmittags bewilligt wurde Um dieſe Zeit begab
ſich General Bréard nach dem Bardo und verlas vor dem
Bey einen aus zehn Artikeln beſtehenden Vertrag deſſen
Hauptbeſtimmung die Einſetzung eines franzöſiſchen Miniſter
reſidenten in Tunis iſt dem es obliegen ſoll die Ausführungen
der Vertragsbeſtimmungen zu überwachen Der Bey erbat
ſich bis 9 Uhr Bedenkzeit unterzeichnete jedoch ſchon um
8 Uhr den Vertrag wobei er das Verlangen ſtellte daß
franzöſiſche Truppen Tunis nicht betreten ſollen was
übrigens auch nicht die Abſicht der franzöſiſchen Regierung
war Der Verkehr zwiſchen dem Bey und dem Vertreter
Frankreichs vollzog ſich in den höflichſten und wohlwollendſten
Formen Man nimmt an daß der Generalconſul Rouſtan
zum Miniſterreſidenten in Tunis ernannt werden wird
Die Kunde von der Unterzeichnung des Vertrags durch den
Bey wurde noch am ſelben Abend in der Senatsſitzung durch
Ferry mitgetheilt Der Miniſterpräſident bemerkte zugleich
der Sinn des Vertrages ſichere in militäriſcher Beziehung
Frankreich das Recht diejenigen Stellungen zu beſetzen welche
die franzöſiſchen Militärbehörden für nothwendig erachten
würden zur Aufrechterhaltung der Ordnung und Sicherheit
an den Grenzen und an den Küſten Beifall Jn politiſcher
Beziehung garantire die franzöſiſche Regierung dem Bey
Sicherheit für ſeine Perſon ſeine Staaten und ſeine Dynaſtie
Jn Bezug auf Europa betrachte ſich die franzöſiſche Regierung
als Geranten der gegenwärtig zwiſchen der Regentſchaft Tunis
und anderen europäiſchen Mächten beſtehenden Verträge Der
Bey verpflichte ſich in Zukunft keinerlei internationalen Ver
trag ohne vorgängiges Einverſtändniß mit der franzöſiſchen
Regierung abzuſchließen Beifall Die diplomatiſchen Agenten
Frankreichs würden den Schutz der tuneſiſchen Jntereſſen nach
außen hin übernehmen as Finanzſyſtem der Regierung
des Bey werde von Frankreich im Einvernehmen mit dem
Bey geregelt werden um ein beſſeres Funktioniren der Ver

den 15 Mai
Anſtalten aber auch die Reicheanſtalt beſeitigte und dafür
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waltung der Regentſchaft zu ſichern Eine weitere Konvention
werde die Ziffer und den Modus der Erhebung der Kriegs
kontributionen regeln welche auf die nichtuünterworfenen
Stämme entfielen für welche ſich die Regierung des Bey als
Garanten betrachte Endlich verpflichte ſich der Bey die Ein
fuhr von Waffen und Munition welche eine permanente Ge
fahr für Algier ſei von der Küſte von Tunis zu verhindern
Miniſterpräſident Ferry gab der Hoffnung Ausdruck daß die
Kammern dieſen Vertrag ratifiziren würden welcher die
Sicherheit der franzöſiſchen Jntereſſen gewährleiſte und das
mittels ver Expedition erfolgte Ziel erreiche

Nachrichten aus Rußland verlauten einſtimmig daß
wie nicht anders zu erwarten war das neue kaiſerliche
Manifeſt einen ungemein enttäuſchenden ja geradezu ver
blüffenden Eindruck gemacht hat Jn der That nicht wun
derbar wenn man an die in den letzten Zeiten tagtäglich neu
colportirten Gerüchte von dem unmittelbaren Bevorſtehen
einer Publikation der Reformen denkt welche ſchon in der
Abſicht Alexanders II gelegen haben ſollen Die ruſſiſchen
Zeitungen beſprechen natürlich den Jnhalt des Manifeſtes mit
größter Reſerve die beiden bedeutendſten Blätter aber Por
jadok und Golos ſtimmen darin überein daß man jetzt
wiſſe was zu erwarten ſei Sehr begreiflich iſt es auch daß
man im Publikum gerade jetzt wieder die Befürchtungen vor
neuen nihiliſtiſchen Proclamationen und Thaten in ſtärkerem
Maße hegt Der jüngſt verhaftete politiſche Verbrecher
dem eine Haupttheilnahme an der Mine in der Gartenſtraße
zugeſchrieben wird iſt nach dem Golos ein Marineofficier
Derſelbe ſoll der Betheiligung an der Anſtiftung der Explo
ſion im Winterpalais am 17 Febr 1880 ſowie der Anlegung
der Mine in der kleinen Gartenſtraße überführt worden ſein
und wird auch der Entwendung von Dynamit zur Anlegungvon Minen aus Krondepots beſchuibigt

Die Baar Subſcriptionen auf die rumäniſche Conver
tirungsanleihe betragen über 230 Millionen wovon ein
Drittel etwa in ausländiſchem Capital beſteht Die über
500 Francs hinausgehenden Subſcriptionen werden wahr
ſcheinlich auf I reducirt

Bezüglich der beſonderen Gründe welche die bereits mehr
fach beſprochene Proclamation des Fürſten von Bulgarien
hervorgerufen haben theilt die N Fr Pr Folgendes mit

Etwa ſechs Wochen war der Fürſt von ſeiner Hauptſtadt
abweſend theils in Petersburg wo er dem Begräbniſſe
Alexanders II ſeines Gönners und Oheims beiwohnte theils
in ſeiner Darmſtädter Heimath und in Wien Als er nach
Sofia zurückkehrte fand er verzweifelte Zuſtände vor welche
ſeine längſt gehegten Zweifel an der politiſchen Mündigkeit
der Bulgaren in offenen Unwillen verwandelten Unter den
Augen des Miniſterpräſidenten Karawelow waren in Varna
und Tirnowa nihiliſtiſche Bankette veranſtaltet worden bei
denen Ryſſakow und Sheljabow verherrlicht wurden die pan
bulgariſchen Agitationen hatten eine bedrohliche Ausdehnung
gewonnen und ſich bis nach Oſtrumelien und Macedonien
fortgeſetzt Unter dem Eindrucke dieſer Wahrnehmungen jagte
Fürſt Alexander den Panbulgaren Karawelow von dannen
und an deſſen Stelle wurde der General Ehrenroth ein aus
den Oſtſeeprovinzen ſtammender Ruſſe geſetzt

Die Pforte hat den Fürſten Alexander um nähere Mit
theilungen bezüglich der in ſeiner Proclamation abgegebenen
Erklärungen erſucht und wird ſich mit den Mächten wegen
dieſer Angelegenheit in Verbindung ſetzen Es verlautet
der Fürſt von Bulgarien beabſichtige folgende Verfaſſungs
änderungen zu verlangen Verminderung der Anzahl der
Deputirten Ausſchließung der Beamten aus der National

Sturm drohen Dagegen iſt der künſtleriſche Widerſpruch
gegen Wagners Richtung ſoweit er von berufenen Stimmen
vertreten wird derſelbe geblieben wie vorher anerkennend in
reichem Maße die gewaltige und urſprüngliche Begabung des
Künſtlers abwehrend gegen ſeinen Anſpruch durch ſein Bühnen
feſtſpiel ein neues Zeitalter der Kunſt zu eröffnen Offenbar
iſt das ein bedenkliches Zeichen dem Wurmſtiche gleich in
dem roſig prangenden Siegesapfe l

Wer den vier Vorſtellungen im Victoriatheater oder auch
nur einigen von ihnen beigewohnt hat wird ſicherlich eine
erfreuliche und erquickende Erinnerung für ſein ganzes Leben
behalten die Geſtalten die er ſah die Töne die er hörte
werden ihn auf lange hinaus begleiten auch wer nur als
Laie der Kunſt der Töne gegenüber ſteht hat tiefe Anre
gungen empfangen er ſah das geiſtige Antlitz nicht nur
eines großen Künſtlers ſondern auch eines ganzen Mannes
das vergißt ſich niemals Aber allerdings die Empfindung
wird er nicht gehabt haben an der Wiege einer neuen Kunſt
epoche zu ſtehen Ganz im Gegentheil der beſtrickende und
bezaubernde Reiz dieſer Spiele liegt nicht darin daß ſie den
Menſchen als Menſchen ergreifen daß ſie die dumpfen Ge
fühle die in jeder Menſchenbruſt ſchlummern zu jauchzender
Harmonie zu freudigem Leben erwecken ſondern darin daß
ſie die feinſten Fühlfäden und Nerven gebildeter Geiſter an
regen daß ſie mit einem Worte Caviar fürs Volk ſind Sieerſorvern zu ihrem Verſtändniſſe ein nicht geringes Studium

die Erfüllung einer Reihe von Vorausſetzungen deren nur
eine verhältnißmäßig hohe n fähig iſt eine Sammlung
des Geiſtes durch lange lange Tage die in unſerer hart
arbeitenden Zeit immer nur ein ſehr enger Kreis des Volks
erreichen kann Wollte unſere nationale Kunſt hinfort ſolche
Wege wandeln ſie müßte und würde verdorren wie hoch
ihre Gipfel in die Lüfte ragen ſie blüht und grünt und
rauſcht nur dann in den Winden des Himmels wenn ihre
Wurzeln ſich tief hinabſenken in das Erdreich ihres Volkes
und ihrer Zeit

So gewaltig und mächtig die Nibelungen Wagners ſind
wie wenige werden ſie hören und ſehen einer wie verſchwin
denden Minderzahl unſeres Volks ſind ſie überhaupt in ihrer
Macht und Pracht zugänglich Schon dieſer äußerliche Um

ſtand verſagt dem Feſtſpiele den Ruhm eines im tiefſten und
wahrſten Sinne des Worts nationalen Kunſtwerks weit mehr
noch thut es ſeine Form und ſein Stoff Nicht im Schweiße
ſeines Angeſichts kann und will der Menſch genießen nicht
auf einer künſtlich gezimmerten Flugmaſchine will er in die
heiteren Höhen ſteigen wo die reinen Formen wohnen
ſondern die leichten Schwingen der Kunſt ſollen ihn tragen
wie von ſelbſt freiwillig mühelos Es mag anfangs an
ziehend wie ein neuer und ungewohnter Reiz wirken ſich
arbeitſam das Verſtändniß eines künſtleriſchen Werks zu er
ſchließen aber dieſer Reiz iſt ungeſund widernatürlich auf
die Dauer ſpannt er ab und ermüdet Sicherlich iſt nicht
nur das Dichtung nicht nur das Muſik was im Mund
verliebter Jünglinge geliebter Mädchen lebet Platen ſelbſt
hätte er hierin das Richtige getroffen wäre kein Dichter ge
weſen Aber von dem ernſten geſammelten Sinn der ange
ſpannten Geiſteskraft die jeder Schaffende von dem Genie
ßenden fordern darf iſt doch ein allzu weiter und allzu be
ſchwerlicher Weg bis zu den mühſeligen und weitläufigen
Vorarbeiten der unendlichen Geduld im Hören und Schauen
welche der Ring des Nibelungen von ſeinem Publikum
verlangt Und käme der Stoff nur ein wenig modernen
Menſchen entgegen Zwar wenn heutzutage ſchon der Titel
eines Nibelungendramas allgemeines Entſetzen erregt ſo mag
dabei viel Einbildung viel Modethorheit mit unterlaufen
es iſt immerhin bezeichnend daß die beſten unſerer neueren
Dichter ſich unwiderſtehlich verſucht gefühlt haben die gewal
tigen Geſtalten der altdeutſchen Sage nachzubilden ſie ehernen
Schrittes wandeln zu laſſen über die Bühne wo nach Hebbels
ſchönem Worte

wo ſich die bleichen Dichterſchatten röthen
wie des Odyſſeus Schaar von fremdem Blut

Aber alle dieſe Verſuche haben doch nur bewieſen daß die
dramatiſche Bewältigung der Nibelungenſage nicht rein und
voll möglich iſt Entweder verſucht der Dichter durch ſorg
fältige pſychologiſche Motivirung uns die alten Recken näher
u bringen ſo wie Geibel in ſeiner Brunhild dann ver
üchtigt ſich die finſtere Größe des Stoffs ganz und gar

Oder aber der moderne Dramatiker ſucht die Wunder der



Dieſen Weg bat bekanntlich Oeſterreich zuerſt eingeſchlagen

verſammlung und Vermehrung der Zahl der von dem Fürſten
zu ernennenden Deputirten

Jn der am Donnerstag in Konſtantinopel abgehaltenenConferenz der Delegirten für die griechiſche Grenzfrage

ringe türkiſchen Delegirten vier neue Punkte vorſchlagen
nämlich

1 Die in den abgetretenen Gebietstheilen wohnenden Muſel
männer bleiben von der Militärrflicht ſo lange befreit wie
de Griechen befreit bleiben welche türkiſche Unterthanen ſind

Volo wird desarmirt 3 Wegen der Näichtausführung
irgend einer Stipulation der Convention findet keine Berufung
auf die griechiſche Verfaſſung ſtatt und 4 Die in der Türkei
wohnenden Griechen unterſtehen der Gerichtsbarkeit der ge

wöhnlichen Gerichte tDer Telegraphos, die größte und wohl von der Regierung
inſpirirte Zeitung Athens nimmt Gelegenheit bei einer Be
ſprechung der Haltung Deutſchlands in der griechiſchen Frage
auch des Fürſten Bismarck zu gedenken

Er war im letzten Stadium unſerer nationalen Frage der
wärmſte Fürſprecher Griechenlands und ſeine Stimme hat am
meiſten zur bevorſtehenden friedlichen Löſung der brennenden
Frage beigetragen ſeinem Einfluß iſt hauptſächlich auch die
jetzige rückhaltloſe Bereitwilligkeit der Pforte zur Uebergabe
des uns zugeſprochenen Gebietes zuzuſchreiben

Es iſt erfreulich dieſen und ähnlichen Aeußerungen zu ent
nehmen daß man die Unterſtützung ſeitens des deutſchen
Cabinets im Verlaufe der ſchwierigen Unterhandlungen in der
Grenzfrage endlich auch von griechiſcher Seite würdigt

Deutſches Reich
T O Berlin 13 Mai Neben den Verhandlungen
welche zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn über den
Abſchluß eines definitiven Handel svertrages ſeit einiger
Zeit ſchweben ſind nun auch Unterhandlungen mit der
Schweiz in der gleichen Richtung r worden Dem
Anſcheine nach dürften Belgien und Jtalien dieſem Beiſpiele
bald folgen Auf das Reſultat der gepflogenen Berathungen
braucht man nicht allzu geſpannt zu ſein denn es läßt ſich
ungefähr aus allgemeinen Symptomen errathen Jn faſt
ganz Europa macht ſich eine ziemlich gleichmäßige Strömung
geltend welche die Stellung der Regierungen zu den
handelspolitiſchen Verträgen in ſehr beſtimmter Weiſe
normirt Der der franzöſiſchen Regierung naheſtehende
Temps meldete vor wenigen Tagen die bevorſtehende

Veröffentlichung des allgemeinen Zolltarifs die am 8 d M
erfolgt iſt an und fügte hinzu daß an demſelben Tage
ſämmtliche Handelsverträge Frankreichs gekündigt werden
ſollten Hiermit iſt die Geſammtlage deutlich gekennzeichnet
mit dem Erlaſſe neuer autonomer Tarife macht man ſich
von den alten Tarifverträgen los und ſucht auf dem Zoll
gebiete auch die alte Bewegungsfreiheit zu erlangen

und Deutſchland folgte ihm 1879 nach Unter ſolchen Um
ſtänden können alle Verhandlungen mit den Nachbarſtaaten
im Grunde genommen nur mit dem Zugeſtändniſſe der
Meiſtbegünſtigung enden und die zutreffenden Abmachungen
beziehen ſich nur auf einzelne formale Erleichterungen in
Bezug auf gewiſſe Objecte von hervorragender Bedeutung
für die unmittelbar Betheiligten Der Präſident des
Reichstages v Goßler iſt nach Schloß Georgenburg in
Oſtpreußen abgereiſt um dort dem Begräbniſſe der Frau
v Simpſon Großmutter ſeiner Gemahlin beizuwohnen
Die Rückkehr des Präſidenten erfolgt Sonntag den 15 ds
Das neue Fractionsverzeichniß für den Reichstag
welches eben erſchienen iſt bietet wenig Abweichungen gegen
das bei Beginn der Seſſion ausgegebene Die Deutſch
Conſervativen ſind von 58 auf 57 Mitglieder zurückgegangen
durch die Ungiltigkeitserklärung des Mandats des Abg
v Schlieckmann und die deutſche Reichspartei von 49 auf
47 durch das Ausſcheiden der Abgg Dr Friedenthal und
Erbprinz zu HohenloheOehringen Aus der national
liberalen Fraction ſind die Abgg Dr Roggemann Olden
h

alten Götterſagen die in dem mittelalterlichen Nibelungen
liede ſchon halb verwiſcht ſind in voller Pracht zu entfalten
und den Hörer vor rieſenhafte Menſchen zu ſtellen die wahl
los zweifellos grundlos die Thaten vollbringen und die
Leiden dulden welche wir aus dem Epos kennen Dieſes
Weges iſt namentlich Hebbel gegangen ſeine berühmte
Nibelungen Trilogie enthält wunderbar ſchöne Scenen
aber ein Drama im künſtleriſchen Sinne des Worts
iſt ſie ſicherlich nicht ihr fehlt alle Tragik alle rechte Schuld
und alle rechte Sühne wir können unmöglich mit dieſen
Menſchen fühlen ſie ſtehen uns gegenüber fremd und kühl
bis an s z hinan Einen ähnlichen Weg hat Wagner mit
ähnlichem beſchritten nur hat er fip die Aufgabe da
durch noch unſäglich erſchwert daß er nicht blos in das mit
telalterliche Nibelungenlied zurückgriff mit welchem ſich nur
der vierte Theil ſeines Muſikdramas berührt ſondern bis
in die Sagenwelt der Edda mit welcher uns nun vollends
kein Gedanke und kein Gefühl mehr verbindet

Der Ring des Nibelungen kann deshalb nicht ein Wende
punkt der deutſchen Kunſt werden er iſt und wird bleiben
das einſame hohe Werk eines einſamen und hohen Genius
Unſere Kunſt und Literatur iſt ja reich an ſolchen knorrig
mächtigen Geſtalten nicht nur in der Behandlung des Nibe
lungenſtoffs erinnert Wagner an Hebbel den er freilich an
Tiefe und Weite der Begabung durchaus überragt Beiden
iſt die altdeutſche Sage eine Hauptquelle ihrer Kunſt gewe
ſen gemeinſam iſt ihnen ferner als höchſte Künſtlertügend
der ſeltene Sinn für das Ganze des Kunſtwerks unter allen
Räthſeln des Menſchendaſeins hat beide keins anhaltender
beſchäftigt als das Verhältniß von Mann und Weib Ein
ſiedler des Gedankens ſammelten ſie um ſich eine kleine Ge
meinde fanatiſcher Anhänger die durch unmäßiges Lob den
Hohn der Gegner erweckten zwiſchen blinde Bewunderung
und gehäſſigen Lärm geſtellt wurde ihr wohlbegründetes
a l krankhaft reizbar den verſöhnenden Ausklang
ihres Lebenswerkes brachte beiden die künſtleriſche Geſtaltung
des an ſich undankbaren Nibelungenſtoffs ur daß dem
Größeren von beiden das günſtigere Geſchick blühte Erſt

e Sterbebette empfing Hebbel die Nachricht daß ſeine
eng mit dem illerpreiſe gekrönt ſeien er ſagte

as iſt Menſchenloos Bald fehlt uns der Weinbald fehlt uns der Becher Wagner hat den Becher des
Erfolges noch in vollſten Zügen leeren dürfen der leuch
tende Sonnenſchein welcher auf ſein hohes Alter fällt iſt
der verdiente Lohn eines großen und reichen Lebens g

burg und Dr Sommer Erfurt ausgetreten wodurch ſie
ſich von 65 auf 63 Mitglieder verminderte Die beiden ge
nannten Abgeordneten figuriren mit den Seceſſioniſten den
ElſaßLothringern und der Gruppe Löwe unter den
Fractionsloſen Die Anzahl der Wilden iſt gleichwohl nur
von 55 auf 56 geſtiegen da der Elſäſſer SchmittVatiſton
ſein Mandat niedergelegt hat Einen Zuwachs von 27 auf
28 Mitglieder hat allein die Fortſchrittspartei durch die
Wahl des Abg Dr Ausfeld Jena erfahren Die liberale
Gruppe mit 15 das Centrum mit 102 die Polen mit 14
und die Socialdemokraten mit 10 Mitgliedern ſind auf
ihrem altem Beſtande geblieben Die erledigten Mandate
ſind von zwei auf fünf angewachſen 1 Kaſſel Dr Oetker
10 ElſaßLothringen SchmittBatiſton 1 Oppeln Erb
prinz zu Hohenlohe Oehringen 11 Breslau Dr Frieden
thal und 1 Gumbinnen v Schlieckmann

t Berlin 13 Mai Nachdem die Commiſſion für das
Unfallverſicherungsgeſetz in den letzten S einige
Aenderungen die erſt für die zweite Leſung redactionell fertig
geſtellt werden ſollen vorgenommen trat ſie heute in die
2 Leſung des Entwurfes ein Frhr Dr v Hertling iſt
Referent Die 88 1 und 2 wurden nach der Faſſung in
erſter Leſung genebhmigt S 3 erregte wiederum eine Debatte
darüber ob die Verſicherungs Anſtalt ein Reichs inſtitut
werden ſolle oder die Verſicherungsmaßregeln den Einzel
ſtaaten zu überlaſſen ſein Wiederum ſtimmten ſämmtliche
liberale Mitglieder und der Abg Melbeck von der deutſchen
Reichspartei gegen partikulariſtiſche Beſtrebungen wie ſie ſich
in Uebertragung von Befugniſſen an Einzelſtaaten documen
tirten während die Regierung erklärte daß ſie ſich auch mit
der Verſicherung durch die Einzelſtaaten begnügen wolle wenn
für das Reichsinſtitut keine Ausſicht da wäre

Der Kaiſer hatte am 12 nach der Rückkehr von der
Spazierfahrt eine längere Conferenz mit Fürſt Bismarck
Am 13 früh begab ſich der Kaiſer nach Potsdam zur Beſich
tigung des Garde Jägerbataillons und der Unterofficierſchule
ſowie des 1 Garde Regiments zu Fuß Bei der Beſichtigung
waren ferner anweſend Prinz Auguſt von Württemberg der
Kronprinz und Prinz Friedrich Karl Am 14 Vormittag
wird der Kaiſer auf dem Exercierplatze weſtlich der tempel
hofer Chauſſee das GardePionier Bataillon das 2 Bataillon
des Eiſenbahnregiments und demnächſt das 3 Garderegiment
z F beſichtigen Der Statthalter von Elſaß Lothringen
GeneralFeldmarſchall Frhr v Manteuffel folgte am 12
einer Einladung des Fürſten Bismarck zum Diner Am
Morgen hatte er ſeinem ſchwerkranken Sohne in der AMaison
de santé in Schöneberg einen längeren Beſuch gemacht um
gemeinſchaftlich mit ihm das heilige Abendmahl zu nehmen
Auch in ſpäter Abendſtunde ſo wie am 13 früh weilte der
Statthalter lange Zeit am Krankenbette ſeines Sohnes Am
13 begab Frhr v Manteuffel ſich nach Frankfurt a d
gedachte von dort nachmittags 5 Uhr in Berlin wieder einzu
treffen und Sonnabend nach Straßburg zurückzukehren Der
ſachſenmeiningenſche Staatsminiſter und Bevollmäch
r zum Bundesrathe Giſecke iſt Donnerstag Abend aus

einigen in Berlin eingetroffen

Der M wird telegraphirt Der vorübergehende
Aufenthalt des Grafen Eulenburg in Berlin der lediglich
auf Familienangelegenheiten beruht wurde irrthümlich mit
angeblichen Plänen betreffs ſeines Wiedereintritts in
deg Staatsdienſt in Verbindung gebracht Die Kr 3
bemerkt darüber Auch wir haben allerdings gehört daß
man an anderer Stelle wünſche daß der Graf ſpäter ein
Oberpräſidium wieder übernehmen möge Jetzt ſoll jedoch
davon nicht die Rede ſein

Wie dem ſtraßburger Blatte Union aus Rom gemeldet
wird hat in einem am 13 früh daſelbſt abgehaltenen Con
ſiſtorium die Präkoniſirung der Prälaten Stumpf und
Fleck welche zu Koadjutoren der Biſchöfe von Straßburg
nd Metz ernannt ſind zu Biſchöfen in partibus ſtattge
unden

Officiöss wird uns unterm 13 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Dem Bundesrath iſt Seitens des Reichskanzlers mit Bezug
auf S 139a der Gewerbeordnung ein Entwurf von Beſtimmungen
über die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter auf
Steinkohlenbergwerken nebſt einer erläuternden Denk
ſchrift zugegangen Danach treten auf ſolchen Bergwerken deren
etrieb auf eine doppelte tägliche Arbeitsſchicht eingerichtet iſt

die Beſchränkungen des S 136 Abſ 1 und 2 der Gewerbeordnung
für die über Tage beſchäftigten jugendlichen Arbeiter männlichen
Geſchlechts über 14 Jahre mit folgenden Maßgaben außer An
wendung Die erſte Schicht darf vor 5 Uhr Morgens nicht be
ginnen die zweite nicht nach 10 Uhr Abends ſchießen beide
höchſtens 8 Stunden dauern Die Pauſen müſſen zuſammen
mindeſtens eine Stunde ausmachen Vor Beginn der Beſchäfti
gung iſt ein ärztliches Zeugniß erforderlich daß körperliche Ent
wickelung die Beſchäftigung geſtattet Jn den Arbeitsräumen
müſſen die vorſtehenden Beſtimmungen durch Aushang zur
Kenntniß gebracht werden Jn der Denfſchrift wird bemerkt
daß die Durchführung der Vorſchriften der Gewerbeordnung
über die bezügliche Beſchäftigung in einzelnen Revieren namentlich
auf den niederrheiniſch weſtfäliſchen und auf den baieriſchen
Gruben Schwierigkeiten gefunden haben und dadurch die vor
ſtehenden Veränderungen veranlaßt ſein Die beiden ſog
Großen Paraden welche die Frühjahrsbeſichtigung der
GardeJnfanterie abſchließen finden am 30 Mai auf dem
Tempelhofer Felde bei Berlin und am 31 Mai im Luſtgarten zu
Potsdam vor dem Kaiſer ſtatt

Bei der am Freitag in Rinteln ſtattgehabten anderweiten
Wahl eines Landtagsab geordneten wurde Juſtizrath
Dr Oetker in Kaſſel national liberal mit 84 Stimmen ge
wählt 41 Stimmen fielen auf den Rechtsanwalt Freſtdenſtein
in Hannover freiconſ

Die Armee hat in dieſem Jahre bei der Cadettenver
theil ung 26 Cadetten mehr als im Vorjahre erhalten c
dieſen ſind noch ſieben hinzuzurechnen die im ſächſiſchen Ca
dettencorps erzogen worden ſind Als Officiere ſind diesmal
70 junge Leute direct eingeſtellt worden der Reſt mit 134 als
a rnte characteriſirte Portepeefähnriche d h mit der Ver

pflichtung demnächſt noch die Kriegsſchule zu beſuchen und ein
kleiner Bruchtheil als wirkliche oder Degen Fähnriche
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Halle der 14 Mai
Dem Vernehmen nach wird das bekannte Carl Rieſel ſche

Reiſecontor regelmäßige Separatzüge von Berlin
Wittenberg Deſſau und Bitterfeld zum Beſuche unſerer
Ausſtellung nach Halle a/S arrangiren Der erſte ſoll
Mittwoch den 25 Mai abends 10 Uhr 39 Min Vorabend des
Himmelfahrtstages von Berlin abgelaſſen werden Die ſechs

und 3 Kl 6 M Dietägigen Retourbillets koſten 2 Kl 9

Theilnehmer können am Himmelfahrtstage abends gegen 10 Uhr
mittelſt Extrazuges nach Berlin zurückkehren welches Arrange
ment ſehr wünſchenswerth iſt weil kein fahrplanmäßiger Zug am
Abend zwiſchen Halle und Berlin courſirt

Meteorologtſche Statton

13 Mai 10 U Ab 14 Mai 7 U Mra
Garometer Millim 755 41 755 41
Thermometer Celſius 10,50 10 00Rel Feuchtigkeit 62,8 6,0 82 5Wind N1 N114 Mai 6 Uhr früh Bei langſam fallendem Barometer
und ſchwachem zwiſchen Nordoſt und Nordweſt wechſelndem
Winde hielt das beitere kühle Wetter geſtern noch an Bar 755
ſtill faſt wolkenlos Therm 4 8 o Thauvunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 7 Waſſerwärmeder Saale 10 der Un
ſtrut 10 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
13 Mai 8 Uhr morgens Der Luftdruck hatte faſt allgemein

abgenommen die anderweiten Veränderungen waren aber ge
ring Die Temperatur war faſt allgemein etwas geſtiegen doch
kamen im öſtlichen Theile von Mitteleuropa noch Nachtfröſte
vor Jm öſtlichen Donaugebiet herrſchte Regenwetter Hapa
randa 750 6 Südweſt leicht heiter Moskau 771 4 6 Süd
ſtill wolkenlos Hamburg 769 9 Südweſt ſtill heiter Berlin
767 9 Nordoſt leicht wolkenlos Wien 760 7 Nordweſt
ſchwach Regen Trieſt 761 11 ſtill wolkig Nizza 762 13
Nordweſt leicht wolkenlos Wiesbaden 769 11 Nordoſt ſtill
wolkenlos Paris 769 8 Nord ſtill wolkenlos

Aus Lin z wird gemeldet daß am 11 und in der Nacht zum
12 d M ſo maſſenhaft Schnee fiel daß er an manchen
Stellen meterhoch lag Die Strecfe Lambach auf der Weſt
bahn war ſo verſchneit daß der fällige Eiſenbahnzug ſtecken
blieb und ſich erheblich verſpätete Der Zug mußte ſchließlich
mit dem Schneepflug fahren Man fürchtet für die blühende
Oelfrucht und die blühenden Obſtbäume denn es war zu gleicher
Zeit empfindlich kalt Bei Traunkirchen kamen am 12 ſogar
Lawinenſtürze vor

Ju Falat anhaltender Regengüſſe ſind einige der kleine
ren Nebenflüſſe der Donau in der Gegend von Wien
rapid geſtiegen und haben aus den Ufern tretend mehrfachen
Schaden angerichtet An den Ufern des Wienfluſſes wurde Tag
und Nacht gearbeitet um ein Wegſchwemmen des Erdreichs zu
verhindern ebenſo an den Brücken die für den Wagenverkehr
geſperrt werden mußten Ein Etabliſſement der Tramway
Geſellſchaft mußte während der Nacht über Hals und Kopf ge
räumt werden da das Waſſer die Hinterwand der Wagenremiſe
wegriß und in die Ställe trat Bei Abgang der letzten Nach
richten begann das Waſſer wieder zu fallen

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 13 Mai Dem bisherigen Oberhaupt unſerer

Stadt Herrn Bürgermeiſter Scheibner wird anläßlich ſeines
Abſchieds von hier am nächſten Montag ein großartiger Fackel
zug gebracht werden an welchem ſich zahlreiche Vereine und
ſonſtige Einwohner betheiligen werden Als große Seltenheit
erfahre ich aus Langendorf eine halbe Stunde von hier daß
dort eine Gans ein Junges mit dret Füßen und eine andere
Gans zwei Junge mit je vier Füßen ausgebrütet hat
welche im dortigen Gaſthofe ausgeſtellt werden Jn den
heutigen Abendſtunden verbreitete ſich wiederum das Gerücht
daß ein hieſiger Einwohner an einem 13 jährigen Mädchen
ein ſcheußliches Attentat verübt habe

Elſterwerda 13 Mai Geſtern von früh 11 Uhr ab
wurde der ſchon früher in dieſer Zeitung angekündigte Le hrer
tag am hieſigen Seminar abgehalten Gegen 200 Lehrer zum
Theil aus weiter Ferne ſogar aus Thüringen waren dazu er
ſchienen Da fanden ſich viele wieder zuſammen die vor Jahren
hier bei gemeinſamen Studien Freud und Leid mit einander
getheilt oder ſolche die anderswo Jugendfreundſchaft geſchloſſen
und ſich in langen Jahren der Trennung faſt fremd geworden
waren Auch mehrere geiſtliche Local und Kreis Schulinſpec
toren hatten ſich eingefunden Außerdem beehrte der Herr Re
gierungs und Schulrath Dr Bez zenberger mit ſeiner Theil
nahme die Verſammlung Die Sitzungen wurden in der Turn
halle des Seminars abgehalten und mit gemeinſchaftlichem Ge
ſang und Gebet begonnen Nach erfolgter herzlicher Begrüßung
der Theilnehmer durch Herrn Sem Dir Dr Hirt hielt VLetz
terer einen Vortrag über die Frage Jſt der ſogen Anſchauungs
Unterricht in der Volksſchule nur Princip oder Disciplin und
welches iſt ſeine Methode Die ſich hieran knüpfende Debatte
war nur kurz und gerade nicht lebhaft Zur practiſchen Veran
ſchaulichung der dargelegten Grundſätze hielt der Herr Sem

ilfslehcer Gramm eine Lehrprobe mit Kindern der Unter
klaſſe der Seminar Uebungsſchule über das Eichhörnchen Nun
wurde eine kurze Pauſe gemacht nach welcher Herr Sem Lehrer
Einicke einen Vortrag über das Rechnen ſpeciell mit Decimal
brüchen hielt und ſofort ſeine Grundſätze praktiſch darlegte in
einer Lehrprobe mit größeren Kindern der Seminar Schule
Leider drängte die Zeit zum Schluſſe da die meiſten Theil
nehmer wieder abreiſen mußten Die Zurückbleibenden hatten
noch den Genuß die herrlichen Geſänge zu hören welche Herr
Muſiklehrer Engelbrecht mit ſeinem Seminar Sängerchor zum
Vortrage brachte

y7 Mühlhauſen 12 Mai Geſtern Morgen wurde der
Handarbeiter Caspar Krügel von hier nördlich des Thonberges
am ſog Schneezaun von einem Flurſchutzbeamten dabei be
troffen wie er ſeine 13 jährige Stieftochter zur Unzucht benutzte

Heute wurde der Malzfabrikant Hermann Weymar von
hier wegen Beleidigung des Magiſtrats hier durch zwei an
denſelben gerichtete Schreiben durch Erkenntniß des königlichen
Schöffengerichts hier zu 400 Mark Geldſtrafe im Unver
mögensfalle 100 Tagen Gefängniß verurtheilt

Dier bisherige AbtheilungsDirigent bei der königl Eiſen
bahn Direction zu Berlin OberBau und Geheimer Regierungs
Rath Hermann Hieronymus Löffler iſt zum Präſidenten
der königlichen Eiſenbahn Direction zu Magdeburg ernannt

Der deren Chop in Erfurt iſt zum Ober
LandesgerichtsRath ernannt

Gerüchtweiſe verlautete in Erfurt daß Herr Oberbürger
meiſter Breslau von der Stadtverordnetenverſammlung in

r zum Oberbürgermeiſter dieſer Stadt gewählt
worden ſei

Der aus dem Gefängniß zu Roßla entſprungene
Einbrecher Kieling iſt in der Nacht zum 11 d in Gohlis
bei Leipzig ſeinem Wohnorte verhaftet und nach Halle zur
Verbüßung der unterm 16 März über ihn verhängten 10jährigen
Zuchthausſtrafe übergeführt worden

Herzog Georg von S Meiningen überſandte dem
Verfaſſer von Geſchichte und Statiſtik des Süd Thüringiſchen
Kriegerbundes nebſt colorirter Karte 1881 2 Auflage, für die
Unterſtützungskaſſe des Süd Thüringer Kriegerbundes 100 Mark

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zum 1 October wird ſich in der bexliner Journaliſtik eine

Veränderung vollziehen die einiges Aufſehen machen dürfte
Paul Lindau der im Januar 1872 die Gegenwart be

v

gründet hat und ſeither der Herausgeber und hruptſächliche Mit
arbeiter des Blattes geweſen iſt wird nach faſt zehnjähriger
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Fußwege haben mancherlei Verbeſſerungen erfahren

Seiten der Königl Bade

Thätigkeit die Redaction des Blattes niederlegen u ider ſtändigen berliner Redacteure zur Kotniſ gegen
übergehen Lindau s Nachfolger an der Gegenwart wird
Dr Theophil Zolling der unter dem Pſeudonym Gottlieb
Ritter ein kleines Epos Die Jungfrau vom Stuhl veröffentlicht
und die Fourchambault überſetzt hat und wiel Gottlieb
Ritter hat ſich in journaliſtiſchen Kreiſen bekannt gemacht durch

d 3 ehenee Jnhalts einer Anzahl von
Jntervie mit hervorragenden franzöſi ifwie Augier Daudet Sardou Wanzöſſchen Schritiretern

Als Beitrag zur Errichtung des für Breslau beſtimmten
Karl v Holtei Denkmals hat der CEultusminiſten v Putt
kamer 1000 M angewieſen
e

Vermiſchtes
Bonmot des Kaiſers Bei ſeinem Aufenthalte am Bußtage

in Nordhauſen frug der Kaiſer u A den Eſſenbahndirections
präſidenten Händel nach der Rentabilität der neuen Berlin
Wetzlarer Bahnlinie auf die Antwort daß die Route noch nicht
ſo recht beliebt zu ſein ſcheine erwiderte Kaiſer Wilhelm Ach
ſo dann bin ich wohl jetzt der Lockvogel geworden

T De kryſtallene Hochzeit iſt eine amerikaniſche Sitte die
in Fraakreich mehr und mehr Eingang findet Dieſelbe wird am
fünfzehnten Jahrestag der Ehe gefeiert und hat ihren Namen
von den Geſchenken die man dem Jubelpaar darbringt und die
ausſchließlich aus Eryſtall beſtehen müſſen

Jubelfeier der techniſchen Hochſchule in Hannover Vom
1 bis 4 Juni feiert dieſe Anmalt das Feſt ihres fünfzigiährigen
Beſtehens Während dieſes Zeitraumes iſt die Hochſchule von
3090 Schülern beſucht worden von denen 4500 aus der jetzigen
Provinz Hannover 2600 aus den übrigen Theilen Deutſchlands
und 900 aus allen Ländern der Erde herbeikamen in denen die
Technik geſchätzt und gepflegt wicd Der Jahresbeſuch betrug
im Durchſchnitt 365 ſtieg im Studienjahre 1875/76 auf den
höchſten Beſtand von 868 iſt jedoch bei der allgemeinen Ab
nahme des Bedarfs an techniſchen Kräften in dieſem Jahre
wieder auf 416 geſunken

Strafantrag des Reichskanzlers Gelegentlich der ſcharfen
Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Fürſten Bismarck und den
früheren Miniſtern Camphauſen und Graf Eulenburg im Herren
haus hatte der Börſ Cour vorgeſchlagen es möchte zur
Orientirung des Publikums vor dem Parlamentsgebäude ein
Stuhl mit überhängter weißer Schürze aufgeſtellt werden ſo
oft in einer Sitzung eine Abkanzelung der obigen Art ſtattfinden
ſolle Wie nun der BörſCour mittheilt hat Fürſt Bismarck
Strafantrag gegen däs Blatt geſtellt Der Stuhl mit weißer
Schürze deutet in Berlin an daß es friſche Wurſt giebt

T Dr Henrici der bekannte Apoſtel der Antiſemiten giebt
auf die kürzlich dürch die Blätter gegangene Notiz ſeine Mutter
ſei eine geborene Jüdin in dem neuen von ihm redigirten
Parteiblatte Der Reichsherold folgende Antwort die zugleich
als Stilprobe des neuen Blattes charakteriſtiſch iſt

Perſönliche Bemerkung Durch die Tribüne Volkszeitung
u a Judenblätter geht die Nachricht ich ſtamme aus einer
Judenfamilie in Fürſtenwalde a O Es ſind in Folge deſſen
Anfragen an mich ergangen die ich unmöglich alle beant
worten kann Jch theile daher mit

Jch bin in Berlin geboren Mein Vater war der Sohn
eines ehrſamen Brauers in der alten Ramminſchen Herrſchaft
Stolzenburg in Vorpommern er erlernte das Hutmacher
handwerk und wanderte zünftig durch Deutſchland und
Ungarn bis zu den Türken Jch bin ſtolz darauf der Sohn
eines Handwerkers zu ſein wenige Juden können ſich deſſen
rühmen Meine alte Mutter die man als Jüdin beſchimpft
iſt eine geborene Lüdecke die Tochter eines Landmannes bei
Drieſen im Netzebruch geboren ihre Familie war zur
Coloniſation des Netzebruchs aus der Pfalz dorthin gewandert
Was ſie mit ſchwieliger Hand dort auf dem Acker zur Ehre
des Deutſchthums gearbeitet hat das richtet freilich jetzt der
Jude dort zu Grunde Ich bin ſtolz darauf daß meine
Mutter hinter dem Pfluge geſtanden hat Es iſt das erſte
Mal daß ich auf einen Angriff antworte Mögen die Juden
mich ſelbſt beſchimpfen mögen ſie mich einen modernen
Heroſtrat genannt haben aber einen Angriff auf meine Mutter
ertrage ich nicht Meine Brüder wie ich erweiſen ſich als
Deutſche ſchon dadurch daß wir alle 6 Fuß lang in die Welt
gewachſen ſind Jch fordere den frechen Juden der es gewagt
hat unſere Mutter zu beſchimpfen auf ſich bei mir oder
einem meiner Brüder zu melden wir ſind alle bereit ihm zu

beweiſen wie preußiſche Landwehrmänner mit einem Juden
lümmel umſpringen Ernſt HenriciDer Schauſpieler Ottomeyer in Berlin welcher wie be
reits berichtet wegen jener Afſaire im FriedrichWilhelmſtädtiſchen
Theater angeklagt war ſtand am Freitage vor dem Schöffenge
richte Die Anklage lautet auf groben Unfug und wirft dem
Angeklagten vor daß er durch die an die Worte Jch halte
Wort ich entfliehe geſchloſſene Jmproviſation Und ich weiß
nicht ob dieſer Zuſtand nicht vorzuziehen ſein wird dem frechen
und vöbelhaften Benehmen eines varteiiſchen und ungebildeten

ublikums den bekannten Theaterſcandal provozirt zu haben
er Gerichtshof erkannte nach kurzer Berathung auf Freiſpre

chung Das Erforderniß des S 360 Nr 11 des St G B der
zruheſtörende Lärm liege hier nicht vor d h keine Handlungen
ſondern nur Worte Die Anſprache des Angeklagten ſei aller
dings unpaſſend geweſen die Kriterien des groben Unfuges ſeien
aber darin nicht zu finden Der Amtsanwalt hatte 30 Markt
Geld n örder gT Jugendlicher Mörder Am 9 d wurde in Soli13jährtger Knabe von Dorp verhaftet welcher
von 15 Jahren nach kurzem Zanke durch einen Stich mit einem
charfen Taſchenmeſſer getödtet hatte Der Stoß hatte gerade
as Herz getroffen ſo daß der Tod unmittelbar erfolgte

Aus deutſchen Bädern
dem Rad o h e Mai
e avensberge bei SaHotelwirth Auguſt Kohlhaſe allen Touriſten des S hanget

eine bekannt und beliebtgeweſene Perſönlichkeit Kohlhaſe war
es der 1854 das Hotel erbaute und den Ravensberg zu einem
der beliebteſten Punkte des Südharzes und dadurch das Städt

Zeye z a t t Jahren waren1 ahlreiche Freunde herbeigeeiltdenken wurde einzMonument errichtet grvegeent Bann An

Köſen 13 MaiDit dem 18 Mai wird die Badeſaiſon hier wieder er
öffnet Man war daher auch ſchon wie der legten geit
eifrig bemüht die Wohnungen wieder zur freundlichen Aufnahme
für die Kurgäſte herzurichten Vielen Häuſern iſt durch friſchen
Anſtrich ein einladendes Anſehen gegeben Die Straßen und

mo i Der Verchönerungsverein iſt bemüht geweſen durch neue Anla vee nud Baumgruppen Wegen und Piaßeh das See e

Die ehemalige Groddeckſche Badeanſtalt iſt neuerd iäußerſt gut ſikuirte Hände gekommen wo gled bbchlekaatt
bergeſtehtee nd 3un r auch tet worden

el und gern beſuchte Kurgarten iſt djetzigen Beſitzer wieder aufs Freundlichſte n n
den Beſuchern alle mögli z Anne b iichkerten dargeboten Von

rection iſt alles geſchehen dgäſten alle nur möglichen Sehuemſhieten r Pe
vielbeliebten Wellenbäder mit ihren Sooldouchen in verſchiedener
Art von Regen und Strahldouchen ſind zur Benutzung wieder
eingerichtet Das Gradirwerk mit ſeiner Jnhalatjons Anſtalt

Vorgeſtern verſtarb t

und die Fontainen ſind wieder im Gange Die Wege nach jenen
zahlreichen Punkten mit berrlicher Ausſicht ſind in guten Zuſtand
geſetzt und haben ihre Ruhebänke wieder erhalten Von jedem
Höhepunkte bietet ſich dem Wanderer das herrlichſte Landſchafts
bild dar Der friſche Blätter und Blüthenſchmuck im Thale
und auf den Höhen erfreut überall die Herzen der Beſchauer
So ſei hiermit den Kranken wie allen Denen die immer

Echolung bedürfen unſer freundliches Köſen beſtens
empfohlen

Die Frequenz in Karlsb ad ſteht gegen die gleiche Zeit des
Vorjahres noch etwas zurück die Curliſte zählte am 10 d M
2353 Perſonen in 1784 Parteien auf

Todesfälle SJn Leipzig iſt am 13 d der vorſitzende Director des Con
ſervatoriums und Mitdirector des Gewandhausconcertinſtitutes
Conrad Schleinitz plötzlich geſtorben die Begründung desLeipziger Conſervatoriums der Muſik iſt hauptſächlich das Werk H
des Verſtorbenen

Lotterie
Leipzig 13 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 99 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15,000 M auf Nr 94661
5000 M auf Ne 11236 14055 73997 74493
3000 M auf Nr 2025 5755 8541 12676 13840 15913 17684

21101 291419 34189 34624 37408 40620 44489 45252 49543 58301
62760 64248 64627 68423 70734 72071 78753 80880 84557 84614
84823 87320 90060 91078 91285 95656 96368

1000 M auf Nr 2151 2539 3177 7645 8365 9867 14264
15842 19088 20386 21085 22939 23729 28701 28891 30702 31902
39306 43060 49034 49238 50962 51821 51960 52964 58176 64631
6 694 67289 69002 78977 80090 81049 83527 85619 88365 91969
93647 9847

500 M auf Nr 8476 9534 11672 12066 14173 15107 17742
17872 18841 24443 26533 28842 29068 35572 36708 46157 46606
46704 E0209 54692 55888 58345 58623 61179 62299 63765 73683
55 76847 79069 80519 82133 82601 89225 89288 89637 91600

300 M auf Nr 564 1171 1759 2461 3352 4974 5326 5495 8554
10677 12205 12488 13691 16876 17347 17873 18412 18529 18773
20107 20268 20479 21293 22195 23159 23711 23881 23987 25746
26812 26856 29311 29414 32246 33048 31804 35976 37705 38877
39244 39973 41136 42157 44742 45108 46629 47780 48037 48852
49976 52434 53086 54577 54653 54808 55081 55757 57633 60189
60819 60907 62205 63715 64094 65303 65451 67251 68891 70528
71811 73499 74411 74751 74906 75997 76733 77136 78566 80238
81740 82300 83172 8323 83523 83599 87975 89401 90275 91024
91903 92071 92603 93222 94270 94274 95049 96179 97371

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Mai Original Wochenbericht

Die Neigung zur Fortſetzung der ſteigenden Bewegung ging in
der abgelaufenen Berichtswoche Hand in Hand mit der Furcht
vor einem Zuſammenſturze des von der Speculation in den
letzten drei Monaten errichteten ſtolzen Hauſſegebäudes Je
nachdem das eine oder das andere Moment die Oberhand ge
wann entwickelte ſich Kauf oder Verkaufsluſt ein Auf oder
Niedergang des Coursniveau Jm Anfang der Woche behauptete
die Hauſſepartei noch unumſchränkt das ganze Terrain von
keiner Seite rührte ſich irgend welche Oppoſition die Courſe
einzelner Papiere wie Disconto Commandit Antheile und
Oeſterr Creditactien machten Sprünge die Alles auf dieſem
Gebiete bisher Dageweſene in den Schatten ſtellten ſo avancir
ten dieſelben am Montag 9 Mai um etwa 9 Proc reſp 12
Ungar Creditactien ſogar um nahezu 20 M Und doch war es
gerade dieſer Tag der ſchon ſeines verhängnißvollen Datums
wegen die Speculation zur Mäßigung hätte veranlaſſen können
indem er derſelben die Schrecken des 9 Mai 1873 jenes black
fryday welcher den denkwürdigen Wiener Krach inaugurirte
in s Gedächtniß zurückgerufen hätte Die Börſe ſchien indeß für
elegiſche Betrachtungen keinen Raum zu haben ſie ſtürmte
weiter und ſelbſt die gar nicht mißzuverſtehende Erklärung
welche die Franzöſiſche Regierung an jenem Tage der Pforte
bezüglich des donnernden Empfanges machte den die Tunis etwa
anlaufenden Türkiſchen Kriegsſchiffe zu gewärtigen hätten blieb
unbeachtet und wäre ohne Einfluß geblieben wenn nicht die
politiſch fein geſchulte Pariſer Börſe in dem Vorgange ein wenig
erfreuliches Symptom hinſichtlich der Franzöſiſch Türkiſchen Be
ziehungen erblickt hätte Man adoptirte in Paris eine ſchwache
Haltung und nahm den Wiener Platz welcher anläßlich der

ermählungsfeier des Kronprinzen Rudolf ſich gerade heller
Feſtesfreude hingab in s Schlepptau Für unſere Speculation
war nunmehr der Augenblick gekommen nothgedrungener Weiſe
in der Ausdehnung der Engagements eine Ruhepauſe zu machen
Mit der Reduction der Kaufluſt ſteigerte ſich aber die Realiſa
tionsluſt die bis zum Schluß der Woche ſich auf der Tages
ordnung erhalten konnte da der Geldſtand ſich zuſehends ver
theuerte und dieſer Uebelſtand in peſſimiſtiſchen Anſchauungen
über die projectirte Gründung einer großen Bank unter der viel
verſprechenden Firma Bank für Deutſchland ſ Succurs fand
Das ziffermäßige Ergebniß der Woche iſt daher für alle Werthe
mit Ausnahme der beiden Creditactien und einiger öſterreichiſchen
Nebenbahnen ein negatives Die inländiſchen Bahnen gingen
zurück weil die Betriebsausweiſe pro April den gehegten Er
wartungen nicht entſprachen die Montanwerthe ſtanden unter
dem Drucke der weichenden Tendenz des Glasgower Roheiſen
marktes Recht feſt disponirten dagegen die inländiſchen Anlage
papiere während die OeſterreichiſchUngariſchen Renten ganz
vernachläſſigt blieben Das jüngſte Manifeſt des Czaren wirkte
verſtimmend auf die Ruſſiſchen Fonds weil es die Verfaſſungs
frage unberührt läßt Der Privatdisconto hob ſich bis 3 Proc
Geld zum Ultimo war unter 5 Proc nur ſchwer erhältlich
Heute Freitag verkehrte die Börſe wie telegraphiſch gemeldet

in ſchwacher Haltung erſt zum Schluß kam auf Grund der
Erledigung des Tuneſiſchen Streitfalles eine beſſere Stimmung
zum Durchbruch

Neue Bankgründung Ja Berlin ſoll ein neues großes
Bankinſtitut errichtet werden Zu den Hauptbetheiligten gehören
u A Anglo Oeſterreichiſche Bank k k privileg Länderbank
Jacob Landau Cohn Bürgers Co E J Meyer Commerz
und Disconto Bank in Hamburg die Ungariſche Landesbank in
Peſt außerdem ſollen noch verſchiedene andere auswärtige und
inländiſche Bankinſtitute betheiligt ſein Die hauptſächliche Thätig
keit der Bank ſoll außer der Finanzirung der großen Staats
und Communalanleihen ſich auf das Bank und Commiſſions
Geſchäft erſtrecken Das Capital iſt zunächſt auf 40 Mill M
puit ſgrlauſtg e in arrt porte Jpt L uaſſelbe auf 6 ionen zu erhöhen und wird die BaNamen Bank für Deutſchland führen t ven

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 14 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo ruhig

bei unveränderten Preiſen deſecte Waare 170 bis 190mittlere Qualitäten z bis 222 M feine 225 bis 234
gute Waare bis 237 M Roggen 1000 Kilo 218 bis

bis 220 M exquiſirte Waare bis 222 M Gerſte 1000 Kilo
ſtill Landgerſte 160 bis 167 deſſere und iergerſte 180 180 M Einzelnes höher dezahlt Gerſtenmalz 50 Kilo
1425 15 M a Hafer 1000 Kilo 170 Ie0 M Weane
1000 Kilo Donau 148 bis 156 amerikaniſcher 148 152
M auf Lieferung billiger Lupinen 1000 Kilo 135 140
M ohne Angebot Oelſaaten 1000 Kilo Raps ohne Ge
ſchäft Preiſe nominell Stärke 59 Kilo 22 M Spiritus 10,000
Liter Procent loco unverändert n 55,50 Mark Rüben
ohne Angebot Rüböl 50 2650 M Soilardl 50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 hieſige 5,25 5,50 M

e e e et e2 ,00 e ,25 5alle 14 Mai Lan oggenſtroh von 38 40 MMaſchine roh von 24 30 M1200 Pfund per 1200 Pfdieſiges von 4 4,50 M per Ctr Auswärtivon 3 di n per 2 ges Heu
Bericht von H Wagner K Sohn Halle 14 Mai

Unter dem Einfluſſe des beſſeren Wetters war die Stimmung
für alle Artikel etwas ruhiger letzte Preiſe ſind aber noch bezahlt
Weizen 12 Säcke à e5 Ko br 222 234 feinſte Waare

237 240 geringe und mittlere ausgewachſene Waare 180
bis 219 M oggen 12 Säcke à 84 Kilo br 219 222 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br gewöhnliche 144 150 beſſere
153 156 feine und Chevaliergerſte 159 165 M Hoater
12 Säcke à 50 K br 105 108 M Viktoria Erbſen 12 Säcke
à 90 K br 210 240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne
Angebot Mais 1000 Kilo Donau 148 150 amerikaniſcher
145 148 M Vupinen 1000 145 150 W

Zuckerbericht Halle 13 Mai Rohzucker Bei faſt gänz
licher Zurückhaltung der Käufer war die Stimmung in dieſer
Woche eine recht matte und mußten die wenigen angebotenen
Partien inſoweit ſie nicht vom Markte wieder zurückgezogen
wurden ca 9,80 Mark pro 100 Kilo billiger erlaſſen werden
Umſatz 750,000 Kilo 15,000 Ctr Cryſtall Zucker über 98

Kornzucker 96090 7040 71,20 do 95 68,40 69,20 M
Nachproducte 94 91 90 6050 57,59 do 90 88 0 57 00
bis 51,00 M Melaſſe o T 10 00 960 Raffinirter Zucker
Die Haltung des Marktes war unverändert ſehr feſt doch konnten
größere Abſchlüſſe nicht zu Stande kommen da es an der Aus
wahl der Offerten fehlte Umſatz 11,000 Brode und 100 000
Kilo 2000 Ctr gem Zucker Raffinade fein o Faß 88,00
bis 87,50 Melis ffein o F 86, 0 M Gemahl Raffinade I
m F 86,00 84,00 M Gem Raffinade II m F Gem
Melis I m F 82,00 81,00 M Gemahl Melis II m F
Farin blond gelb m F

Amſterdam 10 Mai Wochenbericht Kaffee Der
Markt blieb mit vorigem Berichte unverändert luſtlos die Auf
merkſamkeit wendet ſich mehr als jemals dem Ablaufe der be
vorſtehenden Verſteigerung zu Durch einiges Entgegenkommen
der Verkäufer konnten in Rotterdam 705 Ballen Santos 561
Ballen Java 326 Ballen Afrikaniſcher alles Privatzufuhr
realiſirt werden Zucker Für Rohen handhabt ſich eine
ſehr feſte Stimmung ohne bekannt gewordene Abſchlüſſe Raffi
nirter animirt Bei den Fabrikanten wurde Crushed Nr 1 per
Juli Aug mit 34 bezahlt für AS8R per Juli F 34 bewilligt
nun wird dieſes Merk auf 348/ gehalten aus zweiter Hand
Mai mit 33 bezahlt Der Markt ſchließt ruhiger Reis
Roher ruhig Eingetroffen verſchiedene Ladungen Baſſein
Rangoon Arracan und 1232 Ballen Java Tafel Geſchälter
nur für directen Bedarf gekauft

Frankfurt a 13 Mai 2 Uhr 30 Minuten Schluß
Courſe Telegr Schluß feſt Köln Mindener Stamm Actien
152 Rheiniſche do 164 Heſſiſche Ludwigsb 968 KölnMeindener
PrAnth 133 Reichsanl 1024 Reichsbank 1504 Meininger
Bank 100 Oeſter ungar Bank 732,50 Ereditactien per medio
reſp per ultimo 3094 Wiener Bankverein 121 Silberrente 68Papierrente 674 Goidrente 893 Uagar Goldrente 102 Böhm
Weſtbahn 265 Eliſabethbahn 1814 Nordweſtbahn 1774 Galizier
2644 Franzoſen 2874 Lombarden 1024 1877er Ruſſen 934
1880er Ruſſen 763 Nach Schluß der Börſe Creditactien 3114
r 77 2885 Galizier 2557 Lombarden 103

Wien 13 Mai Schluß Courſe Telegr Börſe
Bewegt Nach ſcharfer Reaction ſchließlich weſentlich erholt
ungariſche Rente andauernd feſt Papierrente 78373 Silber
rente 78,70 öſterreich Goldrente 96,25 ungar Goldrente 117,90
Creditlooſe 179,50 ungar Prämienlooſe 117,75 Creditactien
355,90 Franzoſen 329,75 Lombarden 118,50 Galizier 304,50
Nordweſtbahn 2094,00 Eliſabethbahn 258,50 Lemberg Czernow
180,00 Nordbahn 2407,50 Unionbank 141,50 Angl Auſtr 154,00
Elbthal 242,80 ungar Papierrente 93,55

Paris 13 Mai 3 Uhr Telegr Schluß Courſe
Boulevard Verkehr Feſt 3proc amortiſirb Rente 87,40
3proc Rente 86,274 Anleihe de 1872 120 20 Jtalieniſche 5proc
Rente 91 00 Oeſterreich Goldrente 833 Ungar Goldrente 1031
Ruſſen von 1877 954 Franzoſen 726,25 Lombard Einſenb Act
258,75 Lombard Prioritäten 284,00

Leipziger Börſe vom 13 Mai,

M f Kgl Sächſ3Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 2333180,40 kz 4 Staatsanl 1869 2 102,00 G
3 do 1000 80,35 bz 4 do 1870 128 101,70 z
8 do 50080,40 G 4 do 1867 ab 5 5661191,80 bz
8 do 30081,00 G 31 Landrentenbr 1339 95,10 G

Kgl Sächſ Thlr 45 Mausf Gew 101,50 G3 Staatsanl 1880188898,25 G I do 1879 1104,00 G
s do 13830 23898,50 G 5 do 1878 10130 b
3 do 13855 16691,70 b 5 do Em 1875 104,00 G4 do 13847 5001101,60 G Lpz Stadtobl 1868 104,00 G
4 do 1852 68 500 102,00 P do 1876 106, 0 bz
4 do 1369 50010180 G

Dr ege Div W hen u1880 amm PriorJ eng 124 98 Crölw Papierfabr 163,00
14 AuſſigTeplitz 238,00 P 5 do Schuldverſchr 103,30 G
7 r 53 131,50b e 5 z Malzf Schkend 151 509 h t 7 73 Wir vekg Lpz 116,85bzG

Onr Vod 7 do Stamm Pr 120 25ux Bodenbach 139,50 G o Ausl Ei Ob 8o Frauz Jeſ 83g 82,60 P e e 03400
Eiſenb St A 5 Böhm Nordbahn 85,75 G6 er r s do Em 187185,75 G32,00 P Buſchtiehr BNdw 87,10 6

5 CottbusGroßenh 103,75 bz t do Em 1871 86 50 G
5 DuxBodenb Lt A 134,00 G 5 do 1872 g6 15 bzPdo t B 134,500 5 Dur Bodenbach 070
5 HalleSor Guben 101,25 P 5 do Em 1871 8660 G

5 do 138741103,75 P
9 Allg D Cr A Lpz 154,50b z 5 do 82,90 bzG

e Bee ent 77 69 5 a do Em v 1872182,00 bzG
5 Oderberger 84,5054 do Caſſen Verein 104,75 G 5 derr ſee 167 25

8 do Disc Geſellſch 112,75bz61 5 do m ſo zer 28 G
64 Sächſ Bank 122,09 G s PPrag Turnau 37,00 P
s Weimar Bank neue 103,50 P 5 do Em 187086,30 G
0 Zwickauer 74,25 G 5 do 18741

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 13 Mai Ab Unterh 1 88 14 Morg 1,88
Trotha 13 Mai Unterh 238 14 Morg 38Unſtrut Artern 13 Mai Unterp o 38



e Grosser Ausverkauf
en Aufgabe meines Band Putz und Weißwaaren Geſchäfts und Vergrößerung meiner DamenMäntelFabrik dauert der Ausverkauf nur noch einigeW h Sannithe Artikel unten der San werden zu jedem annehmbaren Preiſe abgegeben und mache beſonders auf die noch vorräthigen m

hüte Blumen Federn Stoſſe Agraffen und Spitzen aufmerkſam 4Dinil salomon Leipzigerſtraße 4
D in großer Auswahl und nnr s ne StoffenKindermäntel e an e Gr A HenZe

Zur Ausſtellung Haupt Geld Gewinn 30,000 MKHospital Loose à 1 Mk

Jubel ſchallt und Fahnen wehn Baden Baden Loosegrrte in den Straßen 1 Classe à 2 Mk

nd gar herrlich iſt s zu ſehn Thüringer PſerdelooseWie ſich Halle wunderſchön Casseler à 3 Mark

Schmückte über die Maaßen Ernst HanssengierSeht dort prangt im SonnenſcheinStolz das Prachtgebäude Strohhüte
Unſer

Unſrer Ausſtellung gar fein
I zieht Alt und Jung hinein

Eröffnung heute
Alles ſtrömt geputzt hinaus

Sucht ſich Platz zu machen
eng ch in das bunte Haus
Wo Gewerbhbfleiß ſtellte aus
Viel wu chöne Sachen

Hat man ſich dort ſatt geſehn
Mag r Commandite,
Zur Berliner ſchnell man gehn
Deren Ausſtellung gar ſchön
Steht herrlich längſt in Blüthe
Herren Oberhemden mit 3facher

Bruſt nur 2,50 Oberhemden mit
gfacher leinener Bruſtnur2,75 Herren

J

8

Bw in reicher Auswahl ſehr billigJ Dieskau Rathhausgaſſe 19

bietet jederzeit große Auswahl neueſter Muſter in allen Sorten

Schweizer Engliſcher und Süchliſcher Fabrikate
von einfachen bis zu den eleganteſten

Reste von 1 bis 3 Fenſtern ſowie zurückgeſetzte Muſter ſind ſtets
am Lager und werden zu bedeutend ermässigten Preisen

Ottound Knaben Chemiſetts von 30 ausverkauft J ta Jerren Srulken 3kach n Brrr t i t beruhten 3fach i e De Der wohlbegründete Ruf deſſen ſich unſere Firma erfreut beruht auf
Zfach z Dßd von 1,50 an Erſt unſern Grundſätzen KrimmstecherUings Hemdehen von 254 an Kua 1 ſtets das Beſte für den billigſten Preis zu liefern
ben und Mädchen Hemden von 50 mit Gläsern von unübertrefflicher Wirkung
Glohe r rden 2 unmittelbarer Bezug aller Waaren aus den bewährteſten Fabriken ewpfiebit in reiehbaltigster Auswahl

e ne hre ohne Benutzung von Zwiſchenhändlern und ohne Jnanſpruch villigstSpvitzenanſatz von 95 5 an Neglige nahme irgend welcher Eredite Otto Vnbekannt
Jacken mit Spitzen garnirt von 1 Elan Weiße Damen Röcke mit Säum 3 großer ſchneller Umſatz bei kleinem Nutzen und ſtreng feſten Preiſen Kleinschmieden
chen von 1 an Weiße iriſche Ta
leinene Taſchentücher 1 Vtzd nur

25 Kindertaſchentücher e Dtzd

und bieten letztere Garantie für gute Bedienung 2 Impfung
nür 30 5 E gl geſäumte Batiſt Bei Abnahme eines halben Muster Dienstags Nachmittags 2 Uhr in

ü 1 3 3 i 57 r 2 e i oFhechertr außen We n Stückes tritt der ermäßigte ſtehen auf Verlangen gern äör Guadfileg
Damen Kragen in den neueſten gefſ Fabrikpreis ein zu DienſtenFacons von 15 an Rüchen Mtr
vön 10 an Seidene Lavaliers
u Schleifen von 25 an Kinder
ſchürzen in großer Auswahl von 25
an men Schooß Schürzen von

30 an 4401Rathhausgaſſe 16
im Stiftsyauſe

PVenchel s
Berl Commandit Gesehäft

Nichtconvenirendes wird umgetauſcht

Klaviere ſtimmt
Brüderſtraße 13 part

0 Putz und Poliryulver
goldene ſilberne meſſingene kupferne
zinnerne blecherne c Gegenſtände durch
trockenes Abreiben mit einem wollenen
oder ledernen Lappen den ſchönſten Glanzgr Steinstrasse 8 bin Hentze 29 m 99

A Ruth C
Halle a

Aufträge nach S werden n Ber gmanns ZahnpaſtaDer gerichtliche Ausverka und Zahnſeifebeſtes geſundes Zahnreinigungs Mittel
empfiehlt à Stück 30 50 u 60 Pfg
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Poſtſtraße Nr S
in Möbel Gardinen und Läu
ferſtoffen wollenen Teppichen
Tiſchdecken Gummiunterlagsſtof

fen Rouleaux ſowie eine Partie e KegelbücherWagenplüſch c J a Kegel Partner Kaſtenwird vom 17 d Mts ab Vormittags e ren und St n detafſt Regel eafcln Sagen

r i wpſwaa rick u eSonnabend und Montag x Zwirnhandſchuhe s M Albin Hentze Schmeerſtr 39t der Verkauf nicht ſtatt S T für Kinder 0,20 Damen 0,25 Herren 0,35 e l
Bernh Schmidt c Beinlängen und Kinderſtrümpfe von 0,10 an e C IVerwolter d Hayn ſchen Konkurzmaſſe 7 Damenſtrümpfe in weiß und farbig vorzüglich geſtrickt à Paar 0,50 c h FamilienNachrichten

rn o Amerikanische Reise Socken à Paar 0 10 92 b re Nachmittag hre wurdenII c Wollene und baumwollene Socken geſtrickt à Paar 0 25 e r munaMontag den 16 d M von Vor Filét Hemden für Damen und Herren Schweiß aufziehend Stück 1 v geren a Tare erfreu
mittags 10 Uhr ab vrerſteigere ich in Herren Beinkleider von 0,60 an Militär Jntenda t Aſſeſſmeiner Behauſung am Brauhauſe hier e a 8 Pr ſerlentenmt e Worſelbſt rn unter u Fuhrherrn A Strickwolle Pfd 2,50 Zephyr Wolle Lage 0,20 und Frau Emma geb Schmidtr 7 4373 ſchwere Vigogne Pfd 1,70 farbig 0,25 Magteeburg den 11 Mai 1881zie eit Art d hrig ,2breite Weiße Baumwolle Pfd 1,50 Coneerttücher Corſets zu D
1 chma en Breſchwagen O Mohairwolle Lage 0,38 ſtaunend billigen Preiſen Verlobungs Anzeigeakſeimaſchine 2 er Stuben S h a e nthüren 1 Deeimalwaage mit Ge 852 Wiederverkäufern billigſte Quelle 4840 t Eduard Rudlio

wichten 1 Winde Pflüge EggenKetten u a S mehr gegen bagree n e n e eAlfenide Neuvilber Nev

W Tafelgeräthschaften
als Löffel Meſſer u Gabeln in Alfénide

Neuſilber und Britannia
Meſſer und Gabeln mit ſchwarzen Heften
T Gaffoe und Thee Services

Caffeedretter Leuchter Menagen Weinkühler
Bierſeidel Seidelunterſetger Brodkörbe

Meſſerbänkchen Zahnſtocherbecher Korke e
m Eis Bier und Spritzhähne

empfiehlt zu billigſten Preiſen 4912
N R Gess mer re Senat

Rumpin Beeſenſtedt
Adolf Spier

Henriette Rosa Spier
geb Müller

Sng u Stahlwaaren Baci en R Dermabitu m Zur Eröffnung des n 15 d ne R er Sir den 12 Nu 1881
Concert und Abends BRalij Geſtern We an Uhr ver

u den bevorſtehenden Dampſſchifffahrten ſtehen verſchiedene Localitäten für ſchied nach längerem Leiden unſer gutergeſchlöſſere Geſellſchaften zur Verfügung Schöner Pa k u gute ſtehe ſt Gatte Schwager Vater und Schwieger
vater der Rentier Wilhelm Güntzel
zu einem beſſern Seinasenm 67 Dieſe Trauernachricht ſeinen Freun

7 den und Bekannten mit der Bitte umeigener Fabrik von vzrgigli cher Leiſtung einfach ſtilles Beileid
und leicht im Betriebe billig im Preiſe Garten Ferhig und Höhnſtedt 14 Mai 1881
walzen ein und zweitheilig halten vorräthig und Die trauernden Hinterbliebenen

empfehlen eF Zimmermann Co r v eHalle a d S önig in HalleHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

3

u
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